
Protokoll	MULE-Plenum	vom	08.09.2016	
	
TOP	1	Begrüßung	und	Aktuelles	nach	der	Sommerpause	
	

• Benjamin	berichtet	zu	der	Arbeit	in	den	Personalräten:	
o Es	läuft	an,	aber	in	den	Arbeitsabläufen	ist	vieles	über	die	Jahre	

eingeschlafen	und	es	gibt	viel	zu	tun	(keine	GO,	fehlende	Protokolle	etc.)	
o Über	Personalräte	können	Emails	verschickt	werden	
o 2.10.		findet	eine	Schulung	für	Personalräte	statt	
o die	MULE	wird	ein	Treffen	mit	den	Personalrät/innen	anbieten	

• Mittelbau-Vertreter/innen	in	den	Fakultätsräten:	
o Im	November	soll	ein	gesondertes	Treffen	stattfinden,	zu	dem	alle	

Mittelbau-Vertreter/innen	in	den	Fakultätsräten	eingeladen	werden	
(Thema	PEK,	Abfrage:	Was	bewegt	die	Vertreter/innen?)	

o Gesondertes	Angebot	seitens	der	MULE:	Einführung	Fakultätsratsarbeit	
o Kontaktaufnahme	zu	den	Fakultätsratsmitgliedern	übernimmt	Thomas	

• Senat:	Thomas	bereitet	eine	Anfrage	vor,	wer	in	der	Verwaltung	die	Plausibilität	
von	Qualifizierungszielen	prüft	

	
TOP	2	Aufgabenverteilung	MULE-Sprecher	und	Organisation	(Orte	und	Termine	
für	die	Plena)	
	

• Thomas:	Senatsarbeit,	Fakultätsratsvertreter/innen,	Sprechertätigkeit	nach	
Außen,	Befragung	

• Patrick:	Organisation	der	Plena,	Novelle	SächsHFG,	Veranstaltung	Uni	der	
Zukunft,	Kontakt	Personalräte	und	GEW	

• Christian:	Lehrer/innenbildung,	PEK,	Dienstvereinbarungen	
• Impressum	Homepage:	Alle	drei	Sprecher	werden	angegeben	
• Mule-Homepage	mit	Uni-Homepage	verbinden	(Thomas)	
• Plakataktion	MULE-Vorstellung	(Christian)	
• Plenum:	Die	zukünftigen	Plena	werden	in	der	Woche	nach	dem	Senat	stattfinden	

(nächstes	Plenum	ist	dann	am	20.10.);	der	Wochentag	wird	zwischen	Dienstag	
und	Donnerstag	wechseln,	die	Räumlichkeiten	werden	auch	wechseln,	damit	
unterschiedliche	Einrichtungen	der	Uni	besucht	werden	

	
TOP	3	Aktueller	Stand	Personalentwicklungskonzept		
	

• Benjamin	berichtet	(August-Treffen	war	eher	positiv	und	das	September-Treffen	
eher	negativ)	

• Am	6.	Oktober	erscheint	eine	neue	Fassung	
• Danach	soll	es	einen	Extra-Termin	zur	Diskussion	derselben	geben	

	
TOP	4	Novelle	des	Hochschulfreiheitsgesetz	–	erste	Überlegungen	der	MULE-
Aktivitäten	
	

• Zu	erwarten	ist	nur	eine	kleine	Novelle,	sodass	wir	als	MULE	uns	auf	4	konrete	
Punkte	konzentrieren	



o Diskussion	Begriff	Hochschullehrer/in;	Anerkennung	der	eigenen	
Leistungen	in	Lehre	und	Forschung	für	die	Mittelbauer/innen	(§	67	und	
71)	

o Festschreiben	der	ProRäte	im	Gesetz	(§	40	und	51)	
o Gremientätigkeit	à	kürzere	Amtszeiten	und	flexiblere	

Nachwahlmöglichkeiten	(§	51	und	52)	
o Befristung	LFBA	(§	66	und	74)	

• Am	15.09.	findet	im	SMWK	die	Gläserne	Werkstatt	der	FES	statt	
o Patrick	war	da	–	Diskutanten	waren	Prof.	Zöllner	und	ein	Vertreter	des	fzs.	

Moderiert	hat	die	Ministerin.	Die	Diskussion	befand	sich	sehr	auf	der	
Metaebene	und	es	wurde	nicht	konkret	zur	Novelle	gesprochen.	Patrick	
konnte	den	ersten	Punkt	(Begriff	Hochschullehrer/innen)	und	dritten	Punkt	
(Gremientätigkeit)	kurz	ansprechen.	Beim	Thema	Gremientätigkeit	hat	die	
Ministerin	Gesprächsbereitschaft	erklärt.	

	
TOP	5	Termine	und	Sonstiges	
	

• Dialogforum	Nachwuchswissenschaftler	am	27.09.	im	SMWK	(Patrick	und	Jana	
fahren	hin)	

• 27.09.		GEW-Kaffeetrinken	(16:00	bis	17:30	Uhr,	Nonnenstraße	58	in	Leipzig)	
• Jana	wird	beim	nächsten	Treffen	in	die	LAMS	kooptiert	
• In	der	EWi	wird	das	Thema	Bildungspaket	2	diskutiert	(LFBA	Stellen	vs.	WiMi-

Stellen)	
o Abfrage	Prüfungsleistungen	soll	gemacht	werden	(Christian)	

	
	

	


